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AusdemRathhause. )
kurzeZeit ,nachdemsichdie
ChefsderstädtischenDepartements und Ämterbeim
intermistischenLeiterder
GeschäftederGemeindeWien
K .K .Regierungscommissar¬Dr .v .Triebenvorgestellthätten,
stattetedieserdemMagistrats¬
Direktor kann ,denVice¬
direktorTagen,demStadt¬
BaudirektorOberbauratBerger,demStadtphysikus
RegierungsrathDr .KammerunddemOberbuchhalterWelt
GegenbesucheinihrenBureaus

ab .

Stiftung.Dieu .v .Statthalteren
hatdieUmänderungderHof¬
Neg .DieschützschenStiftung
für armebravSchulkinder
imBezirkeSimmeringstif¬
lungsbehördlichgenehmigt.
DieseStiftungist mit1400

Kronente fundert ,undwar
derErrichterderselbenkönigl.
bayrischer Regierungsrathin

Würzburg .

DashistorischeMuseumder
Stadt Wien sammt demsoge¬
nanntenRechtensteinsaal
bleibt ,währendderbeiden
FeiertagefürdenBesuchdes
Publikumsgeöffnet.

363 .

LandesgerichtsrathSchöberin
Pension .Nacheiner42jah¬
rigenDienstzeit,trittderk .k .Landgerichtsrathfried¬
rigSchöberReferentundConcurs- CommissärdesK.R.HandelsgerichtesimWe¬beiwelchemderselbeindiese
Eigenschaftdurch25JahreKirchegeleitethat ,inden
bleibendenRuhestand.

vondenTischlern ,Montag
den17 .Junil .J .4Uhrnach¬mittagsfindetinderVolks¬
haltdesneuenRathhauseseineWahlversammlungder
Tischlergenossenschaftin

statt .dieSonntagsruhe,undde¬
Blumenmädchen,dieBlumen¬mädchen,umWieSchen¬sitat ,sindnunauchunterbe¬
anzufriedengegangen.An
füßensichdurchbeidemHau¬hernauferlegterSonntags¬ihrauchgeschädigt,inbe¬hauptennämlichgeradeananlagendiebestenGeschäf¬zuwachen,vondemWitt¬unterderWochederesihnenun¬möglichihrenLebensunterhalt
zubestreiten.ÜberdiesesEinschrei¬ten sind bereits dienöthigen
Schritte eingeleitetworden.
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Bürgerrecht )dasBürgerrecht¬
der Stadt Wien wurde ver¬
lieben den Herren :ganz
Anreiter ,Tagezierer ,Anton
Dietrich ,Dachdecker,Michael
Köppe ,Aufschmied ,Johann
Maschall,TischlermeisterAdal¬

bel KleKleidermacher¬

(umanitäre)diekürzlich
hier verstorbeneMajorswittwe AnnaGallin ver¬
machte1000flgeburenfrei.
ein Vertheilungdurchden
BürgermeistervonWien¬

Pfingstausflug . )DieMitglie¬
der undFreundedesLehrer
vereines im BezirkeBod¬
stadtunternehmenamPfingst
montageinen Ausflugnach
demallehrwürdigenProßburg,
dieAbfahrterfolgtum7Uhr
frühvonderNationWeiß¬
gärbermittelsDampfschiff.
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aus demRathhause

HeuteVormittags10Uhr
erschien der zur interes¬
schenLeitungderGeschäfte
der GemeindeWienernannt
. Regierungs Commissär
beybehauptmann wenn
v .FieberimRathhause ,und
dieGeschäftsführungzuüberneh¬

men .MagistraturathPohl
welchergeradeimvergan¬zuthunhätteempfingdenK .RegierungenCommisser

ausgele¬in den Empfangsalenden
Bürgermeister ,od .Lunger
denselbenbegrüßtekurz darauf fandensich
aucher samtlichenMagistrat
rathe die Amtsvorstande
die weiter dersämptlichen
magistratischen gebaut ,
der harter interimistischenCom¬
mandant der Wiener Stadt
Feuerwehr bereitete
Müller in Empfangsten
nun unter die führung der
magistratusdirectorenKreu¬u .der Magistratenwilldirector TagenimEmpfang¬
salon ein¬dersoalte H .Lungen

die benanten mitfolgende
insprachedemRegierungs
kommissärvor .Ich
erlaubemirhiermit ,Ihnen

denkanntenKörperderStadt
Wiendie Spitzendesselben
vorzustellen .Ichkannnur
de Versicherunggeben

2 .

ist die HerrenBeamtender
Ede ,wie mitwahrer
Aufopferung ,mitselben
Eifer u .mit sollten in
gebung ihr bisher aber
Aufgabegerechtgewordensind
Ich mußihnen öffentlich das
Zeugnißgeben ,ist nurbe¬
contentererder Stadtwie¬
ausgezeichnet nach jenees artenRühlunghinist . Schichtungist zusichnachjederauf

unserem unter
verlassen könnengegen

beanten gewendet
Ich dankeIhnenfürdie
UnterstützungdesSiemirhaben
zutheil werdenlassenin
bitte Sie mich imguten
Andenken zu behalten .
mehr abscheid vonmuß
hingefugen ,ist dieHerr
vergehauptmann während
der DauerderUnterbrechen
Ihnen dasselbe vertrauen
entgegenbringen wird
welches fur gehetalle
Chef ,welcheergeherrscht
haben ,Ihnen entgegen
brachten .Ich nehmeAbschied
von Ihnen u .bitte Siemir
nach den Herrnbehauptmannals Ihren Chelzu
betrachten Ich bindie
Ueberzeugungist die
verwaltung der Stadt
Wiennicht dengenigsten
Schadennehmenwird .



3 .
RegierungsCommissär
u .Fieberrichtetehierauf
folgende Anspracheandie
beamten ,meine Herren¬
Sie wissenwelchschwere
Aufgabenie zutheil ge¬
wordenist .Ichhabenicht
allein den Geschäfteeinen
Burgermeister ,seinen
auch die sich gemeinde
rathen u .Stadtrathen zu
führen .Das ist nunsolche
SummevonFunktionen
an welche ich uns mit
Tagenincontreten wurdewenn ich nicht das be¬
wußtseinhätte anmeiner
Seite einen ausge¬
zeichneten berührten
Beamten körper zu
haben .Ich bitte um
Ihre Unterstützungund
recht aufdieselbe

die Längersollte
dann denMagistrats
tracter kamvor¬
der in kurzenWorten
die Versicherunggut
ist der Beamter ,

nach wieversen¬
Pflichtstrengstens
erselbenwerde .
Bezirkshauptmanndev .Triebenerwiderte.

ist er dessenvollkommen
überzeugtsei ,und
begrüßendietacentenzu denenersagte
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er werdenochGelegen¬
heit nehmen ,jeden
Einzelnen began¬

benen
kennen zu lernen ,
bum concessiret
es mit demFreude
rector Berger ,we¬

rend der Bürger
von den Beamten

mit handedencken
sichverabschiedete .dann geleitete die
lunger dan beides
hauptmannin des
benen den burger¬
meiste und nahm
fort von ihmAbschied
sodann begabensich

die anten der Fra¬
sidialburna unter¬
fahrung desMagistratu
Rathes Pohl zumBezir¬

hauptmann v .Greber
in der Empfangsalen
nunsichhervorgestellen
den D .v .Triebenrichtete folgendeWortean
die Herren .

Ich bin auf IhreUnter¬
stützungangewiesenu .weiß
ist Sieseit langeZeitdemverschiedenstenbesitzenden
zur vollsten gefundenheitgedientensich stenbewahrte
haben .Ich rechne aufauf¬
Ihre fernerMitwirkung

/
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MagistratsrathPohlstellte
der einzelnenBeamten
vor und hiemit mandie
formellenAktederÜber¬Geschäfte
nahewendet .

BezirkshauptmannM.g .
triebesgarsicheinBureau
desBürgermeisterszurück¬
undconferirt ,mitdem
Malchewohlüberdieer¬
mittelbarvorzunehmenden
thätigkeitunddieEr¬ledigungderAller¬



Abend22

AusdemRathause .Heutewurdendie ehemaligenge¬
Braunes,D .Daum,GrafD.Kupka,Jos .Müller ,Dr .Nechansky
Puscht ,RissawesSchneiderhan¬
Stras StrobachDr .VogterVincenzWessely,witzelsberger
und Wurmmittelst eigener
Schreibenoffiziell davonver¬ständigt ,daßsie zuMitgliederndas Beirathesernanntworden
seienderdemzureinstweiligen
Besorgungder Geschäfteder
Reichshaupt-undResidenzstadtk .Bezirks¬bestellten
hauptmannzurSeitegestellt
sei .

Gleichzeitigwurdendiege¬
nanntenBeirathezur
erstenSitzungfürMittwoch
den 5 .Juni l .J .Vormittags
11 Uhreinberufen .

HerrMagistratsPöhlläßtersuchendieNotizbetreffend
dieGegenvisitedesk .Bezir¬
hauptmannesD .v .TriebesbeimMagistratsdirectorFreun¬
etc .wegzulassen.
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